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abgejeben, uud €8 it nidht meine et, midy im Berfehr mit Hevven Hevaus:
forberud au benehmen, Dasd itberlafie i) andeven.”

Unb Hobeitsvoll wendet fie fid) ab.

Fraulein e aber tangt wun erf vedht mit dem Hitb{dhen amiifanten
WAfjeffor. - €8 |deint faft, al3 Batte fie den Streit mit ber Freumdin fehr
afd) vergefjen, benn je weiter die Tallnadyt vorriidt, beflo Geller lendhtet
bie. Froplidteit anf ihrem Geficht.

©a, ehe fih bie Paare juv Cuabdville auffielien, ivitt Paula nod
einmal an fie Heran und fliiftect ihe mit meckli) bebender Stimme gu:

#On folltefi dod) wicht vergefien, dap wmeine Gliern gewifjevmagen bie

ijdhe By fiir Didy i haben. @3 wiirde mir
Ieid tun, wenn idy fie auf Dein Benehmen animertiam madgen miifte.

WUber ber vergiftete Pieil ift diesmal wiclungsiod abgepralt.

JEue Div feinen Swang au, meine Licbe! I faun jdhou wver:
anfworten, wad id) tue. Jedem Neidhammel fann man’s jGliegliy dodh
nidt redht madyen.

‘Baules brimettes Anilip witd biaj vor Entritfung.

»Der Reivhommel gebt auf mid), nicht.wabhr? Aber nun ifi €8 genng,
3 - Babe wid) |hmablicy in Div getduidgt, und 3 ift wohl am befter,
weni wit von jept ab feine Notiy mehr von einander nehmen.”

Das blonbe Eljden gudt gleihmilti die Achjeln.

- w@Bie €8 Jbuen beliebt. Der Jrrtum ift jedenfalis ein gegenjeitiger
gewefen,”

Daumit legte jie Lideln ifre Hand in den Arm bes Affefjors, der joeben
qefommen ifi, fie jur Quabdrille u Holen. -—

Auf ben Reigentan; folgt vbad Baljouper, bad an Meinen Tifdhen ens
qenommen witd. Der UAfjefor Hat fidg’'s natiivlich nicht nehuen lafjen,
dudulein Jife qu fllhren, und aid er wum ihr gegendiber an cinem ber
tiuden TiihGen Play ninumt, fieeift e 3um erflenmal feine weifen Hanbs
{duhe ab. Die Augen bdesd Blouben Gjdhens werden gany grop, als fie
den anidyeinend nod) gany newen glatten Golbreif am Ringfinger feiner
Yinfen dligen fieht. . Und etwas ebacht fifrt e8 ihr Gevaus:

+Sie find verlobt, Here Affefjor?”

bem upbefangenfien - Yacheli von der Welt vewneigt e i

bejahenb,

#Stit drei Tagen, meim gnidiges Jriulein! Die Angeigern werben
morgen veridyidt werben. iber Tann idy widgt bie Ghre haben, Sie mit
meiner Braut befaunt gu maden, da fie in Wiesbaden wohnt.”

Bite einen Moment hat Fraulein Jlje bie weifen Zahudgen in bie

lnterlippe gedriidt. Dann aber ift fie gegen ifren Savalier unbefangen
und freundlih wie juvor.
_ %8 bad Souper voriiber ijft, finbet fn einem ber Mebenviwme eine
tiigrenbe Bendguungsiyene - wijhen den beiden jungen Damen flatt.
Rasiirlid) - Pat fewe vou ihnen gemeint, wad fie der anderen gefagt Hat.
Wfles war uwr Golb Migoerdudnis und alb Schers.

Unb als man gegen Morgen gemeinfdafiliy beimfihet, bda fifsen
Paula wub Jife jefi an cinander ¢ iegt wie ywei Gefell 500
m en.

8¢

R "":?:' Frewndidhait it wew gelitet und fie find gHidliqy in ber
b p =

Bund ihrer Hergenr trennen famu — 3 mwire .

Gel nidts ben
denn aMenialls ein Bibjder junger Mann

Zuftige Gde,

Und der Kinderjtube,

Gl fedy®jafriges Landtind darj mut jeiner Mutter in die Stadt relfen
ud betachter mit gropem Jutereffe bie NAndlagen der Gejdyiite. Cudlidy
fonunen jie an em wo alleriei jiige aui lebends
gioben Figuren ausgeitedt find. »Dutter, find dad auzgejlopite Kinder
tragt Liebberpdien fiqrr vor Staunen.

ok v
Der vierjihuige Cuuft hort ufillig gu, wie jeine Mutter elner Freundin
H;«.f;lt, Ddak eme ofnebin arme Famulic dud) die Untunit eined Kindes in
grobe Musgaben geitiigt fei. . ,Ja, mufj man denn das begaflen, wenn
einein der ©iond) em Fnd Gringt 2 jragl er vermunbert.
Brida Henning.

.
_3d) bin adt Tage lang fort gewefen nnd muf den Findern eryigien,
baji ihre Grofuiama nun im Himmel ift. — Hitde: ,Munti!! fajt Du
Gropuama Yinveglerter ? 14
-

Dattwig: Wi funen jo ma! Adbam wnd Gva ipielen. J& bin
YAvam, L 1t Gva und Wolfgang ift die Shlange.” — Lili (mjere
Yeltejte, gany bejorgt): ,Nein, das geht nidyt, Woligang favn nidyt die
Sdjlange jem, Woligang Hat neue Stritmpje an [

Frida von Biilow,
(a2 Smd und RKunft®, ifujhieste Monardhete fiiv Scute und Daus.
. *

.
* BettlerivedBheit, Alie Dame: ,Was, Sie betteln jdon wieder!
Sic find dody ber, bem id) lepte BWodje bas Nagout gab?* — Bagabunbd:
»J0wohl, Mabame; aber iy bin nur Gergefommen, um Sie e fagen,
baji idy nody lebe, und baf ‘id; 8 Sie nidh fibeinehme.”
»

®
. " Giner, bec @Wort Hal. . ,Yanu, Gbe, Du faugit Deinen
Riimme! mit ‘n Sivohpalm 1ff? Du bijt wohl vornehm jemorden? —
., Nee, aber id babe meiner Braut verfprochen, bet weine Yippen Feen
©dnapsgles mehr beriihren follen!”
. ¥

.
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Bl Huak-Wandelu,

Aufldfung ded Nitfeld and Ne. S:
«Sthg, BVehiui, Burg, Jopi, Wind, Lart".

Ridtige Ljungen gingen cin 35 Die Gefamizahl ber Gins
fendbungen betrug 87, Umidptig beyv. unvolijtindig waren 2 Ldjungen,
Das Natjel wurde ridhtig geldjt:

aud Halle von: Frau Langerbed, Hans Laue, Gije Liffel, OIwald
Gerhardt, Paul Fauje und Emmy Hennide, N, Colberg, Gurt Bernhardt,
Berta Peter, Frau Lejrer Moller, Frau Study, Paul Hitpert, Lsfar
Sleejdyulte, Fran .?agemann, Otto 1wnd Anna Schiige, Paul Hitlemany,
Bauline Stilhler, Lina Shnly, Gertrud Straudjenbrud), Paul Ehroardt,
% Rroufe, Moy Glfan, W. Dienemann, £, Giinter, Rudolf Troipid,
RQuit und Otto Adermaun und W, RKuddel, Helene Kide, Eibet)
Ridyter, Bertjotd lnger, Willi Shwade, (Hermann Teidymann, Wilhelm
Sdymidt), P. Sobandfi, Wit Stegmann;

von auwirtd von: Frau Mia Dahn, Merfeburg, W. Bode, Baders.
leben, Helene Wngerfiein, Dilau, Hand Pehender, Gribers.

Puiimie: , Bliitenkrany ventfyer Didlung™, Gerausge;eben
vou Rodolf von Gottidell.  Eleg, geb.
entfiel auf @evtvnd Straudgenbeudy, Gier,

itfel.

Dans, rief Marthe, laufe 2
Wi 1dmell tn dben Garten;
Soll dte 1 iy aud) nod) warten,
Witd’ mie's Ceven dody gu 1, 2.
BWieder ftedt dle 1 in 3,
Fript am {dinjten Sopfe!
Gene fieht im Winter 2
1. 2 3, tm Topre.
Wahr' drum befier 2 bie 3,
Wohl hmedtt ung der 1, 2, 3.

Priimie: Adalbert Stifter , Studiens. leg. geb.

Die Aufidjnng erfolgt in der nidyjten Somntag-Hutmmer Loiungen
iiiffen {pteitend bis nddjten Donnerstag friih an die : on ded
,Wmmnll = Wngeiger” mit der Wnfidrijt , Ritfels Lo ig” ges
langt jefn. ¢

Sdyadhaufgabe.

Dreiaiiger von J. Brown.

Weifs. (544,
Weifs gleht an mwnd fept bent 3. Juge walt.

Lijung dver Sdadaujgabe aud Nr, 7.
Bieyiiger von J. Brown,

W, Kf
(ST
L. Ta6
. Tbh
3. Lbt ujw,

Seranwortlider Redatteur: Dr. Ludwig Stettenheim. — ﬂbrﬁu_nbmi_k;ﬂrvou B, Rutihbad. Beide i Halle a. =
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Hodywafler,
Von W. Gginhardt.
{Racgdrud verboten.]

Dev Morgen war wiedevum frofillar angebroden, feit vievzehn
Zagen jdyon berrichte efne grinumige Kiite. Der Crdboden, den
eine nur ditnne Schneedecke (dyiigte, ywar hart gefroven, jodai die
©dyritte der wenigen Wandever, 1weldje die Landjtvafe pajjieven
nuften, weithin horbar waren. Die Pegnifp war in einen diden
Gtépanger geprept, felbjt in threm Lauj durd) die Stadt hatte man
fie nidit eidjvet echalten tounen. Die Tiicme der Burg, der Lovenys
und Sebaldustivdie waren meilemveit fidhtbar. JIn der Untererlens
miifle Datte man jon feit einer Wodhe den Wetvieb einjtellen
wiiffen und bie weiter unterhald ber Stadt gelegenen Fabrifen
Timpiten Devart mit Waffermangel, dof fic bald von dem gleichen
©dyictial betroffen werden Founten.

AIS der Crlenmiiller Junghans, in einen warmen Pely gehiillt,
bie Mafenjpipe n§ Freie fredte, und bemerlte, daf fich die Titvme
ber Stadt in gleider Schfirfe vom Horigont abfoben wie alle die
Tage guvor, meinte ev: ,’8 bleibt bei dev Kiilte! Einen jo jtrengen
Winter hoben wir jeit Jahren nidt mehr gehabt.” Fu langen
neteovologihen Betvadytungen Jdten ihm aber die Heit nidyt
ongeton, denn ein jhavfer MNorvojt pfiff ihm wm die Dpren o
bal ev fidy |d)leunigft nady einem fchitgenden Dbdach wuminh. Da's
ipm in dev Mithle zu langweilig way, trabte er nacy dem Gajts
Dauje, wo er jdoun die Werffiihrer aud der Fabrit autraf.

H28ir [Ounen jeBt auf dev faulen Vivenhaut liegen”, exllivle
der eine, ,wir fafjen nur nody mit halber Kraft avbeiten.”

2O mady (hon lange gar nic)td mehr., antwortele bev
Wiidler, ,und wenn'3 Thevmometer nidgt jteigh muf i) nody
lingev ftilliegen.

» 3 hab’s fdhon evlebt,” mijdte fid) der Wivt s Gejpriicy
JO0B dad Wetter in einer Nadht wmgeidlagen ift.  No, wemr’s
jet 1o fommen jollte, dann Idunen wir wag exleben, denn unjere
Peanit verjteht tetnen Spafs.“

un war die Unterhaltung in Bug gelommen, denn der Wit
wufite’ gar _mandes von Waffersndten frithever Jahrzehute gu
erpflen. Man bite ifm zwar u, aber jeder war dev Anfidyt,
bap er cln Schworzieher jei N, wemn Sie's nidt glauben
wollen '8 miv aud) vedt,” bracy jdhliehlid) der Wirt Jeine Cre
3iblung ob, ,Doffentlich wird’s feimer an jetnem eigenen Yeibe
verjpiiven.”

Dem Crlemmiiller woliten diefe Crihlungen niGt oud dem
Sopje, ald ev fid) nac) THjh su einem Gang nady der Stadt
amdpicite. RS e bdie Landjivahe evveicht Datte, wunderte ev fid)
\hon, baf die Tiivme, dle er nod) am Wovgen to tar vor fich
gejeben hatte. mit einem didytem grawen Schleiev verhillt jdjienen,
1o_daf; ihre Kouturen nidyt mehy wahrnehmbar waven. Der ydharfe,
cijigfalte Wind hotte fid) gelegt, e8 )dhien dider @djnee in der
Lujt gu legen. ud bda witbelten audy jhon die erften Sloden
nieder, Ddidyt wnd tmmer dichter. Proplc) ein hejtiger Windjtof,
aber nidyt mehr aus Nordoft, jondern aus dem Weften. Hud die Sloden
geitalten fich inmrer grofex, jchwever und wajjerbaltiger. AL3 der Weiiller
Die exjten Hiujer der Worftadt evveicht atte, fielen jchon die exjten
Tropjen bom dben Véumen nd nod) ehe cv den ,oten Hahn
betreten Gatte, begann e8 au veguem. lud der Dlegen vegnete
mandye Stund! Lawinen jaujten von den Ipipen Gicbeldiichern auf
die Strafien, die augefrovenen Ninnen nabhmen dad Waffer nidyt
auf 1o daf bdie Poffanten vou cinem Stingbad) fn den anderen

gerieten.  Abends ftanden die Strvafen jdon unter Wafjer und
nod) immer batte der Hegen nidyt aufgebiet.

Durd) ‘J}ii‘x&m und Waffevtimpel trabte der Erlenmiiller dev
Detmat gu. Jn den Gebinidyen (ingd der Peguip jdjien €3 un=
beimlid) u vaunen uud gu vauden, aud) gab ed mandymal etnen
Stnall, a8 ob dad Cis jdhon im Aujbredyen begriffen jei. Bis
auf die Haut durdpript wid foft erychipit langte der Miiller am
hiuglichen Herd an wund alavmierte jojort die Geelen. Die waven
\dhleunigft bei der Hamd, deun oudy jie hatte das Unwetter nidyt
einydylafen lafjen.

«'8 bat feine Gefaby, Meijter,” meinte dev ebne. ,bad bisden
Waffer wird bald wieder abloufen. Wud dad Ei der Peonip
bhitt nod) tagelang fejt.”

Jber jo gang gefalfulos jdjeint's micv dod) nicht,” evwiderte
der andere, ,die Crde ijt jo fart gefroven, dafj fie feinen najjen
Tropfen o ploplid aufuehmen vernmag und wo jollen die Wajjer:
maffent denn hin?*

o Doffentlidy verloujen fic) diejelben,* trdjtete jich dex Meijier,
muBte aber unaudgejest an die Schancrgejdyidhten denfew, die an
Bormittage im Gafthaufe exzdh(t worden waven.

—_ Cine unruhige Nacht. Cin Fohn braujte iiber dad
Niiihlengebiude — er viff di neejdpoeren Bweige voi den
YBiiumen, peitidhte Haidhenden Regen gegen Marern und Fenfter:
{cheiben.

Ant Morgengrauen lag eine breite Wajjerfldde vechts und
Linlg Dder ‘Pegnif, von der Crlenmithle war nur der eine |hmale
Steg nody frei, der hinunterfiihrte nac) den Fabriten. Ach dad
Waijer wiirde jdon jich vevtriimeln, diejen Steg fonnte man fnmer
nod) benupen. Judem war's gewdhnlidhed Tamwaffer, wad fid)
Det ciner @dyneejdymelze fnmer anjammelt. €8 fonunt — 8 vergelt,

Wihrend ded gamzen TageS vegnete e8 jwar_nod), aber iiber
bas Anjtauen ded Hegemvafierd fam 8 nicyt Himed®. Man fonnte
fidy aljo bevubigt \dlafen legen . .

Ctodfinjtere Nadjt! Da plopli ein Knall wie vou einex
Dynamitexplofion. dev die Grunditivde evidiittern lieh. Ein pweiter
wid efn duitter: d der Peguip wav geborjten.

Der Celenmiiller wav dev exjte auf dem Plage. Er fommanbdierte
ier, ev fommandievte dort. Seine Leute gaben fidy alle WMiihe,
jeine Befehle auSufithren. Da fuividten uerft leine Cisjtiicke
tu Den Yiudern ded vordeven Waffervades, damn Lamen mit wudytigem
Anprall gropere, Cigblode (hoben fich nady, — die Speidhen des
Naded waren gevtritmmert, die Edjdjollen vevpervten den Fluttanal.
Ungehewere Wafjermafjen driingten nad) wnd ploglid war dag
Mithlengrunditivd von den Fluten wmringt . . .

G3 gab Taum nod) einen Audweg. ,Auj den Steg nady der
dabril,“ ovduete dev Wiiller an, ,alle miv nady —* C8 xip mit
aller Anftvengung die Tiiv auf jdon fland er im Waffer bid an
bie Nnie, — ,miv wadh,“ vief ev nod) einual und die Geellen
tiicgten ihm wac). Kracdyend brady dad cine Mithlenrad ujammen,
div hintere Maner brictelte ab unter ven Anprall der Schollen, —
nod) drei, vier Attafew, damn nwfte fid) dad Hintergebliude
lenten . . ., niedexfallen . . ., einftivgen.

»Bonwduts, immer voran bis qur Fabrit,* vief dev Erlenmiilley,
aber dev Weftwind liek jeine Rufe verhallen. Jept Handelt 8
fidy wm feine eigene Mettung. Cin Scyritt Hotte thn vom Wege
abgetvieben; DI3 an die Diijte geviet ev in die Fiuten. Ev vafjte
fidy empor: eln Licht ftvahlte iGm entgegen. Dasd war das Beidyen,
bafs die Gleftrijititdentiale der Fabrit funltionierte. WMit allex
frajt jlewerte ev davauf su. Cr erveichte aucy den vettenden Dafen,
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ag erfie Gtkle ebenjolig, bev aweite wurde friefend aus dem

Da hl eleliriide Sidyt: dle Waffer GHotten die Meller
unteripitit.  Praffelnd fitezte dell: iiber €idjcholle gegen dle
Maner. Mit Stangen, Bollen, Feuerhoden wehrten bie Arbelter
den Unprall ab, fo weit e8 ihuen nod) mdglich war.

Diveltor Hartweg eridyien auf dem Plan:

»Bewalhrt die Rube, Leute,” ermahute er. ,e8 wird ja nidt fo
flimm werden. Nun, Erlenmiiller, wie fteh’s bel Cudg?” wandte
et fidy an diejen.

JDMirerabel fdhout’s ous * exivlederte diejer, ,3u jpafien ijt abex
l;nm nidt8. Dad Tonn eine verteufelte Geichidyte werden.

#&n Sdyvant, eine Lommode fommen da eben angetrieben,”
meldete ein Arbeiter dem Diveftor.

oHle Wetter. da figen wir jo fon mitten im Ungliid,* rief
Nekr, WHun aber alle Rettungdwerljeuge hevangeidaft. 5nu die
Qeitexn herunter, Seile, Bretter und Stride lm%

gru Diveltor, eine Eidicholle. ein Wiege drauf, “ein .buub -

mt ein Rind in der Wiege?”

.!tn. lmb ber Hund? wer vettet diefen P

#Dad ift jo meine Qotte“ ftaunte der Erlenmiiller. ,Wad ift
bemn nur da pajfiert?”

#Dotte, Botte!* ein MAnloden von allen Seiten. Heulend und
winjelnd rigtierte dad8 Tier den vaug In im teifienden Strom.
Ein Brett wurde ihm ten fanden
gall der Leib idjob fidy l;lnauf md;t tot mlt l!bulblg urde bad

e an Cand gegerrt.

Smumer wilber braufte der Strom, Bichlein wurben ju Fiiffen,
Sliifle ju Stednme.  Weithin war bad Flahland mue mebr ein
Dieer, exfiillt mit tolenden vou Eidgeritmpel angefitlizen Wogen,
bie durd) den BWefifurm hod) emporgepeiticht wurden.

Cin gellender Sdyrei iibextinte das Wogen der Fluten.

JEir Weib, Herr Diveltor, ein Weib dort am Vallen, * rvief
in bclltr Bergweiflung ein Arbeiter.

Mitten im Wogenprall wurde ba8 falbe Geriiit eines Dadjed
an deffen einem Balfen fid) eine Frau feftllammerte, dle mit der
leften Straft ihver Sunge um Hilfe rief.

o Die mufj gevettet wexden,  defretiexte dber Diveltor. ,Freiwillige
vorl“ Jm Ru war ein Dapend Hiljarbeitex um den Diveltor
verjomurelt.

«Die Scheunentore audheben, Brettex hev, wir bauen eine Briide.”

mu gllf!ld}tde extonten immer Hdglidyer.

otfliigel lag fdhon im RWaffer, dev welte wurbe mit
Gmdm on den Riegel bed eriten befeftigh Stangen, Vuetter,
©tride — wund ganz vorn fland der Dirveltor, dad eidlalte Wafjer
lief igm vom Rdrper und dev Schweif vom Oeficdht.  Aber jcion
fotte ex den jdywimmenden BVallen die jommembde Frau exveidyt.
€in triftiger Oniff jur Frou wnd aevete die \don Bewubtloje auf
da8 Brett, auj dem er big jum Knie im Waffer balangicrte.

Uber die & at_jdwer, jehr [dwer.. Die Hand exlahmie
igm. Gine furdyfbare Woge pralite gegen n, — er mufte die
Singer lodern, — eine Eidjcolle pralite gegen bad Brett und
ftillpte ¢8 ‘Topfting8 wum. Ein Bramen, ein Gurgely, . . . vom
nhalm ﬂ'&\fﬂ*ﬂ)' Sdyrele — 3 gab awei Menjdhenleben mnlgct!

odywafier.

Gine GrivaYorficlung,
Nad) dem Englijden von Frau BVofrman.
(RaMdrud verbotend

Die Gegend, welde der mit der Girh lidajt D
war gum hmﬁbm hugmdll.,snglm:l war gxlmh . E::m 'd‘;
mit weigem dle fidy " g bi# Ju
bden Bergen am bomum MDM

Rur die Luitwntungen Ddiewr Arijona-Wilite waren wumderbar, audy
Smm bem Gefdiindiifrer, obmobl em Riinjtter, fieten fie anf; das Geibe

bed Uilalt vermengt mit dew Olwengriln des Salbei und der Nattuds
i&:bu. dem Rotbiaun der verewngelten Feijen und dem ticjen Blan ded

JUnd Beute ift WeiGnaditen!” fagte ex vor fidy hin: ,Daheim —
Dften — yiiften fie fid) jum mmgm:ge. meme Cmu? werben int Ed;lmm
nad) der Nemen Kude nru Zale jabren.”

et jo vor fidy bin fanm, war der Fug Immer langjamer ges
fobsen, um jaoi gang ftifle 3u nm.

&‘lr Beihnaditen”, xedete ewmp wit fid, ,wor i in San
&mﬂh — madien damald ein 1iefigd Gerdirt dort — dad war
notliehd) vor ‘Dem Femer.  €Sdade um die alte Stadt — war dody

gemilttich ! ﬂk mag @ jept Ddatin audehen? Sdrediidy ves-

5
er. lawidite cinen Amgenbild,

€in beliner Sdpel utabiady Gn —

ve.. lbute v fidd wett jum gennnn Ihnl, frat ticder awndd und vers
Tiefs eitigit den Waagon. Drauken bildre er fid und birdte pritiend dle
Riider mtlnng nad) dev Solomotve — Donnenwetter! der gange Jug ift

Qul Berional elite nady der Cotommntive, gefolat von den Jistusten
Dbenen fidd Scony amdiloh. Seltianteriveife batte die Majdine nidie 'D:
®leie vetlafien, dagegen walem adt ber Jraditwagen, die fidy ywil
bem Tender und den Wagaousd jite die Tiere und dje Kilnfiler bmabm,
engleift, batten dle Scuvellen vollfidindig sernifien und waren nun bid Jur
Rabe m den weiden Kaliitaud eingejunten,

@liidlidermebe batten die Cujtbremien tadellos junttioniert und den
Bug aum Stehen gebradyt, fapp ebe die Prunhwagen der Lunitreiters
gefellidart die Bruaitelle exreidit Datten. Die Uriadbe ded Hniafls war
bald ghunden. Die Werben-Schiene war in ihrer ganzen Linge geipairen
und batle dext Nawd eined der grojen Treibrdder nbgmﬁm; Ddie 10 ents
flandene Sdmeide bante de Sdy ofett wodurdy
die Sdienen, die ihren Dalt verloren, W) audbreiteten und be wm«
auj ble Sdywellen lamen,

Die m den Waagond untergebraditen Tieve wnufiten initinttiv erraten
faben, dafy aupergewdbniides geeben jei, guerit wurden die Hunde uns
1ubig, umd danm fingen die anderen Bejtien an au lirmen — obrens
berdubend!

Ecotty extannte fofort, dah €8 Nadyt werden wiitde, ehe an eme Weiter=
reile gedadit weiden lonnte umd befabl daber, jojort mit dem Ausladen
der Tiere ju beginnen und fie umbersuiiihren,

@r fiberwadite 1elbjt a8 Uudladen, ebe er den Jugiilbrer aujjudite.
Gr jab ign mit einigen Simitlern und Vremfern in der Nabe der zhidenden
Mafdyrme mbm, lab audy, dai ber Jngenieur ihm entgegentam.

» a8 gib1e denn da vorm?* Qrug Ecomy.

Der jab dem vt an. @8 it fextig mit
bem armen Hemen Sdeim*, fagte ev emdlich. ,Emer Suul Peren, dex
Angt, fagt, olle Ripper auj der cinen Seite reien thl und die Splittey
in die Lunge gaatet, man famn ifn nidt tranepovnieren, weil er lonft
innerlidy verbiuten wiitde.  Glauben Sie mir, id 1ah dad Kwd exjt ald
i) nur nody etwa fitnizig Fuf von der Werdge emrfernt war, und da wat
e midt mebr memidenmogliy, anzufaiten. Cr winfte mir mit feinem
wten Hembde, denm er batte die gebotitene Schiene bemertt. Und Sie
Ddiivien mir glauben, jede Achfe diefed Juged lige jept daumten im Graben,
wenn dex tapjere Junge nidyt gemefen wire.”

»J — i) veritebe Nidt3 vom afledem —* erwiderte Scorty. , Weldper
Junge? jemand ijt verlegt? wie fonnte dad pajfieren?*

oDott oben liegt Dad licine Reviden und ijt hwer venwundet; ¢3
fland aw dem Geleiie und judte meme Anjmerhambeit dundy Scydnten
jeine8 roten Hemdchiend auj fidy su lenfen — 1dy beguetie aber nidyt, wavuut
8 di den Vatntirper verlieh, ald wit doranj lodjufren — mag wohl
den Kopi verloren faben — ’8 ift aber dod) bitter, femen Qebendretter
felbjt um8 Leben ju bringen.”

o Bie fommt der Snnge cigentlid) io weit binausd in die Wiifte 2~

,,Sflydu be8 Juged fteht ein Lehmbaud, 8 mup eine Duelle da fein
und dort werden wogl feine Leute wohnen. Donnerweiter!* wbr er auf,
ald er dad qdnmhdy jeritduie @elefe bemerlte, ,dad iit i eimem metten
Buitand! Der Konquliens it nad) St. Shnon gmhd, um tilr die nots
wendigen Wiawhinen und Arbeiter ju forgen. Weun wir Gliid baben,
fommen wir 018 Muternadit von Giex 103, Sie find woh!, Herr Ecotny,
Dizelior der Gejelidbajt — leben Sie fik mal dem Jumgen am, vieletdit
toumen ©te fom irgend eine Exieiditerung vevidjaffen.”

Ueber die Sduitern der Gruppe blidend, - jah Scotty eine himk
Swdergeftalt, faum ‘tbnwsl;hu alt, auf ciner Dede gebertet und

inent

George Gurry, der Etat dex Teuppe, Wrad feile ju dem Maben, der -

villig bd Yeiinnung war, demnt ex lidyehte mitunter und Sfjnete andy die
Yugen out einige Sefunden. Auj der anderem Seite huete La Rojignolle,
die nﬂc Aliobatin; f ie Gaite (lllt gmi: &mmg jddberaxtig gejaltet, mm
dle e @uppe war febr. illl,
man I)Dm nur dad Punteln von Cunysd elham dexen Wobllaut dem
Rhm woblzutun idien — wur geddmpit dramg dad Bellen der 9mb¢
muum der midheren Beftien Herfiber. Etne der Frauen fi
en. wotak] man fie aud dem RKreiie entiernte, darm itber!
ﬁ\mn felnen Plap einemt anderen.
2a Rofignolle wirdte mit ihrem angefeudteten Tajdeniud) dasd Blut
von ben Lippen ded Rinded, dad feine Augen nunmmmb au ior \prady.
. «30 beipe Limpy Sunfind, mein BVater jdofft im Steinbiudy u
. Shnon.*
€: fab alle der Meive nady am, al8 warte er auf eine Antwort,
»E38 neut mid, didy tennen ju lemen®, jogte La Rofignolle.
+3 lann nidit arbeiten meined dimmen Betnes.
Darani erft bemerlren die Hmflehenden, daf da8 cime Veindjen Wers
hilppelt und Hirger aid dad andere war.
ie von liwerlidem Sdumerze getroffen, Suﬁ-:“ hwtonntlﬂnbm

Pispiidy atng 8 wie Jeudyten iiber dod jdhmersverzogene Gefichtden
ded ver mﬁﬁmﬁm hwnltmﬁmn an.

dn
exte ihm etwad in da® Ofr, woranf ded fnaben
R
nsm. mrmq?" wor afles, wed e jagen tounte, dann mupte ev fufien,
wad iom Jichibay weh tat
Cum; m: u.u‘:k?[n?"m m| €cotty.
ol 3 m * e e Ecof
Rn uhoc“m Wagenblid qing v smtex Jeinen Seuten umber, fle

“auf: ,Datum, alo, lonnte dex anne Sﬂuln nidy
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infirulerend. @in jeber B¥rte aubmerflam iu und modte i darm oud
Wal, jodafh bald ein lebhaited Tretben im Bange war. Eme Man
Sifien und Deden wnden oud einems Schlanvagen gefoit und mit
miglidbiter Eorgfalt der Suabe davauj qebettet, dad in der Nibe a.&m
€albelaeftriipp mit vieter Mibe audgevriien und dann erdjfnete Scotty,
fidh neben dem Rinde niederlafiend, dewvetben, dah man ibm jepr eine
nidtige Jirtugvoritelung setgen wilide, gany ipeaiell 3ut ieiner lnterbaltnug.

»2u baft nod) mie einen Jirtud gefeben?® Na, mein Sunge, bann pap
"mal auf — fier fomms gleidy eimer, der fidh iehen lafien lamm,”

Um unteren Enbe bed Juged jtellie jid dad Wufitforpd aui, in toten
Rdden umd Wiigen, der Borttab der Parade — ein Trompeterfignal und
daun fiel die Mufit mit einem ramcienden Mariche ein.

AJept gebt’s 108, Limpy!” xier Scotty.  Ait wie der Maun auch war
immes wieder ng! fidy eine gewifjie Freude m der iunerfien Falte feines
Dajend, wem er dem limzuge juidante und mehs ald je fiivlie er fie
beute, wegem bded Jungen an jeimer Seite, der dem fich eutfaltenden
©donipicle flumm ;uab, defien yvunde Augen daiiir aber um fo deutlidges
bie unaudipteciliche Freude, die jeine teme Seele enriillte, vervieten,

Und fie tamen alle. Die Plerde und die Hunde, die Porywagen und
die quetihenden Ufjen, der geidbmiicdte Elejant, von defien Riiden Herad
La Hojignolle dem emgigen ,Pubdiitum® Lupbinde ymvarf — die RNeiter
aut nngevaucnm ‘mcrbm - Im Siownd, mit ibren Poflen und Spritngen

die It von ihren Riebii @eorge Cuawy,
Seln: bhp:uben meﬁa und Tolde tn die Lt werjend, die wilden Tiere
in toren Rdfigen, dle Atrobaten uud zuleft dad tadellofe, wunderbare
Welen — der impojante Rimamerjier. Diere widtige Peridnlichleit libers
natm die Vorfilorung ver Lilmftler, Ex Malite um Dber langen Peitjche,
und wie durdh- Banberhamd geterrer evidhtenen tmurer neve, tmmrer wunbder-
barere Gejtalten, ipre Tuidd oudjilorend und ;um Schiufie fich tef vor
dem Publitum verbeugend, dem freinen, ml)dmnbnxm fude mit dem tiefe
traurigen @efichtchen,

Diit leinem Gedanten emwog dev Suabe he Miglichfeit, dap Ddieje
jhilernden Weien bdiefelben Denvben feien, Me ifn vor !uqﬂn fo teil=
nabmdvoll umftanden Batten; ¢8 waren fik ihm it

7 “.é'}/:, wenit D nidit dabei wirk. Aber wer folite WoY! weben Vi

nmﬁ?ﬁ dl’:‘mmn@m %) i@ tann Dir widht
Jlind mein i
fagen, wie Wrm lieh i) Didh habe.”

Lnd id Did. D§nt Did) wiltde 3 mir nlfit bas gevingfle BVers
5"“%“1'::5&”’ i mum u"nwmn ouf de

Umarmung, ie emp|

Toilerten  gefattet, b.:gn buftiges Muligewebe bi m
wie ein zarted WHillden umgibt.

Die Freundidhaft gwifden den beiben it nod midht febr alt, benn
Jlfed Papa it aft vor vier Wodhm in die Hanpifabt verfet worber.

Aber wad ihr an Dauer abgeht, eriept der Bund ber beiden

{dhwdrmeriide Jnnigleit. Da e von Banlad Eliern mit anf den
genommen wird, hat fie fid im .ﬁmltt Dber Freunbin n\mlﬂ und biefe
Liebederfiirung vor lnu grofien Stellfpiegel ift minbeflens die yehnie im
Berlaui der legten jwei ben.

tan

LBie idin it e, eime Freunbin fitv's Leben 10 filflerte
bie blonbe Jtfe, wihrend ﬁ? Bmﬂ'm’ wimm
LAnd wir werben und tvew ﬂni!ll in ben l'b, nidt wahr?”

#Bi8 in ben Tob und iibex bad Grab Hinand®, verfihert Paula
Idumﬁ »Bad aud) immer gejdehen mag, nidd witd und jemals
trennen.” \

Sie fahren audeinander, bdenn bder Vater &llll. ber idhon felt einer
Galben Stunbde in Frad und weifer Vinde dben Salon dndywandert, Mopit
an bie Tiiv mit bap;ﬁ‘mne, ob die jungen Damen "n:'u”-::

oy ancinander ge
fdmieqt uud unter unaufhiclidem jiviliden Gl l«

Seite an Seite aud) tretenn fie in den glingend erfencyteten Baljaal
ein, deffen Pradt und bunte Menfdeniiile anf die en ticinRidtifde Ber-
Biltniffe gewdhnte Jlie ben iibeimditigenben Eindvud eies
Bunberd berurhmgm. Sie ift ja fo benommen, ﬂ fid) eng an

It

E

und das einyige Jeichen von Freude umd Bliid, dad ex geben fonnte, war
der Duud yeiner teinen Hand, dle Scouyd Peigefinger umllammert hielt,

Die Borfiellung qing weiter, genau io, wie in jeder grofen Stadt,
nur mufiten die Stlowrd ginlicy uviiditehen, deun fie bradyten Lumpy zum
Lacben, und dad war ibm mdt utzdglich.

La Hofignolle turnte gerade an 1hrem Fed, aid die Hilfemannidajt
cintraf und fich torort an Ddie Anufriumung@arbeiten madge. €3 war
ein jeltiames Bild, dasd fidd jept in der Avgona-Wilite ju entroflen begann.
Dex enraletite Jug, die Arbeiteridhar — miehr ald Hundert Wann — neue
©duvellen legend und Scyenen beieiligend, daneben eme Jirtudvorjtellung
in vollens Gange, mit allen Riinjtlern und Tieren, alled zur lnterfaltung
Ded fterbenden nabe dem @eleije weidy gebetteten Stinded.

€3 wat jaft 4 Ubt nacmittag3 — man batte gerade begonnen, bie
Babn |iic die 10mijden RNennen 3u vidpen —, old Scottyy dem RN
meljter einige Worte gucief. Sojort legte diejer die Peiide nieder un
eilte an bad Lager.

Qunpy batte jeine Lage nidyt im Wevingflen gedndert, aber feine Angen
waten geidlofien, und bidulide Schatten lagen um den Wund. Dad
lee Schiluchzen der Frauen Gieh ibn awifebens, wmd eine leile Furdit vor
dieten mirdenbaiten Geitalten driidte fidh in jeinen Bilgen aud. Uengits
liy wandetten jeine Augen von eem Geficht jum andern, bid fie julet
an der Sclangentdnigin Goiten bhcben — er modyte wol in deren mmte
leiddoollem Blide Tanit gelunde

Cuny war m- Mnlluhﬁ der die Ubeiten leitete, geeilt und fpracdh
etwad mit 1Hm. Der Beamte nidte, vief jeinem Werlmeijter, gab 1hut
entiprechende Bejehle und im Hondumdrehen Hatte jeder Wrbeiter fein
Pandwertszeug auf den Boben gelegt und fidy dancben %ﬂ(ﬁ, obne jegs
lide8 Berjtdudnid filr den Borgang, nur bad cine begreijend, man Habe
ihnen belodlen, anfubdren.

Trefe Stille lag wieder auf dex Eﬁﬂt. @it umitanden die RKiinjtler
in ibren Stleinen und dann fam
dad Gnbe — em furser Ouiten — ein teter — tieier Senfier, einem ere
lehiternden Wufatmen gleichend und Lompys Kpfdgen fiel gegen Scotys
Wum, wo ¢3 gang fille liegen

Limpy war gefiotben wie ein ﬁdb — obne Rlage — mit einem gliid-
liben Lddein auf den Cippen. Die 1ine Seele ded RNinded, dad ald
Wertieug der Boriehung diemend, |ein imm Dalein dnbiim mufte,
e daf andere lebem lonnten — e und fdywebte
empor zu dem, der da einft jagte: Ylﬂtt b\: Rindlein jn mir lonumen !

Gwige Srenudfdyaft.
Gine Ballge[didte von ReinGold Ortmanu,
Radbend verdoten.)

Run ift en Friulein Paulas Toilette audy die lepte Schleife arrangiert,
bas legte Hifden geidloffen, und ald Ffie neben ihrer Freundin- Jtfe vor
ben BHohen Anfleidefpiegel tritt, da wire 8 walrhaitig fdwer u ent
[dyeiben, weldher von beiden ber Preid ber Anmut und Lieblichfeit gebiifrt.
Qlfe ift blond unbd zart mie ein Blumenelfden, Panla briinett und ges
deibig wie eine jungfraulide Ydqerin aus dem Gefolge der Diana,
aber beibe mit ihren 18 Jahren reizend zum Unbeifen. 1nd jede ift voll
Gnugiiden iiber bic Holdeligfeit der anderen.

(Bie filg Ou audfiehit, Meine Jije! Die Herren auf dem Balle
-Mum wabrhaftig Stodfijde fein, wenn fie fich nicgt auf dem Fled alle
in Did) verlicbten.”

bie i Freunbin [rl;mugt und baf fie ifre
Glienaugen famm wmber ju fdiden wagt. %m YebRew m
fidy feinen Augenblid von einander frennen. Aber ba man bod) anf einen
Ball geht wm au tamyen, miffen fie fid) wohi Gweren Heryewd in bas
Unabinbertide ergeben.

Der junge Uffeffor Hertling, einer ber Hitbicheilen -:' elegantefien

unter ben amwefenden Kavalieven, Bat fidh fdhon ver Wodyen bei
gréulein Paula ben efen Walger gefidert, uni veridumt natielidy
nidgt, jeine RNecjte geltend sju maden. Wihr l! in dem lufiigm

Wirbel dafinilu fragt ber Rffefjor Jo beil unmwm
junge Dame h:,omb'u :r‘ foeben in Fraukin Panlad SGelelidhate 3
Gy fann fid) nicht evinnern, ihv fdon friiger begegner gu fein,
audy fierlih wicht dev Jall , denn cine nm
wiirbe fi feinem Gedddytnis gamy grmﬁ dngth
.u;hhlma cined Regrerungdr au-ﬂmlu
Proving hievher gefommen”, antwortet Fedulein Pawle iemlidy
%nt!’}!mlhl)m ift fie mrﬂnb gaug nelt.”
ur von
ja, was ben nodh? Ober bat I Sharfblid aud) fdhon bes
[onbm feeliidhe Boriige an ihr ent
#3& glaube e3 beinabe. Diefer wum lulbmd bed javien Oefidjichens,
Diefer iann: Blid der fdydnen blanen ugm
3 ;;dumm«uml' bah Sie ald Wmidridhter i elne
witnfde en, or,
36 P .?n’muf.:'q thl mmnﬁm
GefidtSansdrud und diclen lonfien
au baben.
Regel dafinter verbivgt, eine nidht fehe fhmeicelfajte Beseidinung.”
- , Dummbeit — wollen Sie fogen? Solle and) Mefe alerkiebfie junge
ame — —*
L0, id will burdaud nidjts gejagt Haben. Denn e iR forf cin
gany gmd’ Madbcjen, und auerbem it fie meine Freundin, —
Beim nddften Rbeinlinder tanst der Affefior Hevsling mit ma-uh-
gl[e cine Gptratour. Undb nad) bderen Beendigung fommt bad. bionbde
tidjen gliidRraflend ju ber Hergendfveundin.
,Bad fiir ein angenehmer und interefjanter Gefellidhafter it dod) biejer
Har !lfkm!r Sieh neur ,buub fie seigte ihv bie mit unieietlihen Kxdfen-
flipen bebedte Tanglaste, ,filr nidt weniger al8 drei Thmge Bat v midy
Dereits engagiert.”
W Frdulein Paulad Elwcn judt €8 cigentiimlid.
JRatiielich, On Haft 1 ’Dn |a audy Miihe gm-knunm Wan
man fo P ﬁm
Dasd Clfden fleht gany exf
it Id;mn@mbag Bildm — idg? Hire, M ba3 it entroeder
ein ldalzd;kt Sdjery ober gerabeju eine Beleidigung.”
oMein Gott, warum fo empfindlig!  Wenn man |ld0 mit bem exflent
cm\,b«rhmin)n!hglunmh ofettiert. wuj) wan
i) wobl .ober {ibel audy eine RKritit gefallen hﬂn S-Qld.wglvm
idy itn Dir von Hergen, dicfen faden Wieffor.
Ju Jifes blauen !ugm funfeln Trdnen bel
LDas it abj@enlid). Unb o8 ift nidits al8 g:li‘u Reid, wed Dich
fo m«lgm Wipt. Wenn iy gewufit Hitte, daf i abgeichen

Mit einer Bewegung voll Toniglicen. Stolzes wiehr. Jriutein Paula
ben Ropf juvild.
& verbitte mir dergleidhen Redendarten. ) habe 8 amf wlemanbder

!




	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1909


